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Herren Kreisliga Süd

SG 1920 Battenfeld : TSV H. 1848 Frankenberg II 
Montag, 22.04.2024, 20:00 Uhr

Scherlo und Koch bleiben gegen die SG 1920 Battenfeld 
ungeschlagen

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 21:17 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV H. 1848 Frankenberg II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Süd gegen die SG 1920
Battenfeld. Rund 3 Stunden lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Jan Christoph Koch den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft
in ihrem 18. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte
das untere Paarkreuz mit Scherlo und Koch, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Blaschke / Kuhn hatten gegen Busch / Schubert beim 7:11,
7:11, 6:11 kaum eine Chance. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Scherlo / Koch waren
Lenz / Hoffmann, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Manuel Lenz und Achim Schubert, die Manuel
Lenz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Jörg
Hoffmann kam mit der Spielweise von Matthias Busch am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Jan Christoph Koch war für Bastian Blaschke letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Martin Kuhn
seinem Gegner Frederic Henri Scherlo letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim Stand von 2:
4 gingen die Spitzenspieler der SG 1920 Battenfeld und des TSV H. 1848 Frankenberg II in die Box.
Manuel Lenz hatte gegen Matthias Busch bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und
überraschte Busch, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde.
Seit Beginn der Serie hat Busch damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen.
Recht kurzen Prozess machte Jörg Hoffmann beim 11:7, 11:2, 11:4 mit Achim Schubert. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hoffmann nun bei 17:15, während Schubert
bislang 3 Siege und 25 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Frederic Henri Scherlo fand wiederum Bastian
Blaschke von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Fünf Sätze beharkten sich Martin Kuhn und
Jan Christoph Koch, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG 1920 Battenfeld die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:28 bei einem Saison-Sieg, 11 Niederlagen und 6 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV H. 1848 Frankenberg II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:23. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SG 1920 Battenfeld

Doppel: Blaschke / Kuhn 0:1, Lenz / Hoffmann 0:1 
Einzel: M. Lenz 2:0, J. Hoffmann 2:0, B. Blaschke 0:2, M. Kuhn 0:2 

 TSV H. 1848 Frankenberg II
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Doppel: Busch / Schubert 1:0, Scherlo / Koch 1:0 
Einzel: M. Busch 0:2, A. Schubert 0:2, F. Scherlo 2:0, J. Koch 2:0


